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Fachspezifische Prüfungs- und 
Studienordnung für den Bachelor-
Studiengang Bau- und Kunstge-
schichte vom 12. August 2022 
 
Nach dem Brandenburgischen Hochschulge-
setz (BbgHG) vom 28. April 2014 (GVBl. I/14 
Nr. 18), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23. September 2020 (GVBl. I/20, Nr. 26), ge-
mäß des § 5 Abs. 1 Satz 2 i. V. m. §§ 19 
Abs. 2 Satz 1, 22 Abs. 2 Satz 1, 72 Abs. 2 
Satz 1 BbgHG und § 1 der Allgemeinen Prü-
fungs- und Studienordnung für Bachelor-
Studiengänge an der BTU Cottbus–
Senftenberg vom 12. September 2016 
(AMbl. 13/2016) ), zuletzt geändert durch erste 
Änderungssatzung vom 26. Januar 2021 
(AMbl. 01/2021), gibt sich die Brandenburgi-
sche Technische Universität Cottbus–
Senftenberg (BTU) folgende Satzung: 
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§ 1 Geltungsbereich 
1Diese Satzung regelt die fachspezifischen Be-
sonderheiten des Bachelor-Studiengangs Bau- 
und Kunstgeschichte. 2Sie ergänzt die Allge-
meine Prüfungs- und Studienordnung (Rah-
menO-BA) für Bachelor-Studiengänge der BTU 
vom 12. September 2016 (AMbl. 13/2016) zu-
letzt geändert durch Änderungssatzung vom 
26. Januar 2021 (AMbl. 01/2021).  

§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, 
Ziele des Studiums 

(1) 1Der Bachelor-Studiengang Bau- und 
Kunstgeschichte vermittelt fundierte Grund-
kenntnisse über die geschichtliche Entwicklung 
von Architektur, Kunst und Städtebau von den 
Anfängen bis zur Gegenwart sowie deren kul-
tur-, sozial- und technikgeschichtliche Voraus-
setzungen. 2Ebenso vermittelt das Studium die 
Kompetenz zur Analyse, Interpretation und kri-
tischen Reflexion architektonischer, künstleri-
scher, bautechnischer, städtebaulicher und 
denkmalpflegerischer Phänomene in ihrer 
komplexen kulturellen und sozialen Bedingtheit 
sowie die Fähigkeit, historisches und theoreti-
sches Wissen in interdisziplinäre Projekte ein-
zubringen und mit praktischen Anforderungen 
und Fragestellungen zu verbinden.  
(2) 1Der Studiengang verbindet die Themen 
und methodischen Zugänge der Kunstge-
schichte, Bauforschung, Denkmalpflege, Bau-
technikgeschichte, Architekturtheorie und Vi-
sualisierung und bettet diese ein in den breiten 
Kontext des aktuellen Neu- und Weiterbauens. 
2Ihr gemeinsamer Gegenstandsbereich ist die 
Geschichte und Theorie der Architektur, des 
Bauens und der gebauten Umwelt. 3Im Dialog 
mit den ingenieurwissenschaftlichen Partnern 
in der Fakultät verstehen sich die Fachgebiete 
der Bau- und Kunstgeschichte als Reflexions-
disziplinen, die sich vor dem Hintergrund ge-
schichtlichen Wissens und theoretischer Ana-
lyse aktuellen Herausforderungen im Bereich 
des materiellen Kulturerbes und der Entwick-
lung der gebauten Umwelt stellen. 

(3) 1Der erfolgreiche Abschluss des Studien-
gangs qualifiziert für Tätigkeiten in Bereichen 
der Denkmalpflege, des Museums-, Ausstel-
lungs- und Verlagswesens, der Architektur-
vermittlung, der Bauverwaltung, in der Touris-
musbranche, der Medien- und Öffentlichkeits-
arbeit sowie der Politikberatung. 2Darüber hin-
aus qualifiziert der Abschluss für eine Fortset-
zung der wissenschaftlichen Qualifizierung – 
ggf. unter Auflagen – für Master-Studiengänge 
mit fachlicher Nähe, wie z.B. der World Herita-
ge Studies an der BTU sowie der Kunstge-
schichte und Denkmalpflege an anderen 
Hochschulen. 

§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung 
(1) Bei erfolgreichem Abschluss des Bachelor-
Studiengangs Bau- und Kunstgeschichte wird 
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der akademische Grad „Bachelor of Arts“ (B. 
A.) verliehen.  

§ 4 Weitergehende Zugangs- und Immat-
rikulationsvoraussetzungen 

Weitergehende Zugangs- und Immatrikulati-
onsvoraussetzungen bestehen nicht. 

§ 5 Regelstudienzeit, Studienumfang 
(1) 1Das Studium umfasst 180 Leistungspunkte 
(LP) bei einer Regelstudienzeit von sechs Se-
mestern. 2Der studentische Arbeitsaufwand pro 
Leistungspunkt beträgt 30 Stunden.  
(2) Das Studium beginnt jeweils im Winterse-
mester. 
(3) Ein individuelles Teilzeitstudium nach § 6 
Abs. 2 RahmenO-BA ist möglich. 

§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) Für einen erfolgreichen Studienabschluss 
sind gemäß Anlage 1 zu belegen: 
- die im Modulbereich Grundlagen aufgeführ-

ten 9 Pflichtmodule im Umfang von 54 LP, 
- Wahlpflichtmodule aus dem Modulbereich 

Vertiefung im Umfang von 30 LP, 
- Wahlpflichtmodule aus dem Modulbereich 

Methoden im Umfang von 12 LP, 
- das Modul „Exkursion“ im Umfang von 6 LP, 
- das Modul „Vertiefungsprojekt“ im Umfang 

von 12 LP, 
- Wahlpflichtmodule im Modulbereich Kontext 

„Bauen“ im Umfang von 24 LP, 
- Wahlpflichtmodule im Modulbereich Kontext 

„Gesellschaft“ im Umfang von 18 LP, davon 
Module für das Fachübergreifende Studium 
(FÜS) im Umfang von 12 LP, 

- Wahlpflichtmodule im Modulbereich Kontext 
„Sprachen“ im Umfang von 12 LP, 

- das Modul Bachelor-Arbeit mit 12 LP. 
(2) 1Die Wahlpflichtmodule können bei Bedarf 
durch die Studiengangsleitung im Einverneh-
men mit dem Prüfungsausschuss neu definiert 
bzw. angepasst werden. 2Die Studierbarkeit in 
der Regelstudienzeit ist dabei in jedem Fall zu 
gewährleisten. 3Die Anpassung des Wahl-
pflichtangebots ist einen Monat vor Semester-
beginn durch die Studiengangsleitung verbind-
lich in der Verwaltung (Sachgebiet Verfahrens-
betreuung Campusmanagementsystem) anzu-
zeigen.  
(3) 1Im Modulbereich „Vertiefung“ besteht die 
Möglichkeit zur Anrechnung eines Praktikums. 

2Details zum Praktikum regeln die Modulbe-
schreibung und Anlage 3. 

(4) 1Auslandssemester sind möglich und er-
wünscht; hierfür bietet sich das 
5. Fachsemester an. 2Für die Anerkennung der 
im Ausland geleisteten Prüfungsleistungen gel-
ten die Voraussetzungen und Regelungen 
nach § 22 Abs. 6 RahmenO-Ba. 3Änderungen 
des Learning Agreements bedürfen der Aner-
kennung durch den Prüfungsausschuss.  

§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungs-
organisation 

Besondere Regelungen bestehen nicht.  

§ 8 Bachelor-Arbeit 
(1) 1Das Modul Bachelor-Arbeit hat einen Um-
fang von 12 LP. 2Dessen Bearbeitungszeit be-
trägt vier Monate. 3Zum Modul wird zugelas-
sen, wer zum Zeitpunkt der Anmeldung min-
destens 138 LP erfolgreich abgeschlossen hat. 

(2) 1Für die Bachelor-Arbeit unterbreiten die 
Studierenden der Prüferin oder dem Prüfer ak-
tiv Themenvorschläge. 2In Ausnahmefällen 
können auch Themen vergeben werden.  

§ 9 Weitere ergänzende Regelungen 
Ergänzende Regelungen bestehen nicht. 

§ 10 Inkrafttreten, Übergangsregelungen, 
Außerkrafttreten 

(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 
2022/23 in Kraft.  

(2) Diese Prüfungs- und Studienordnung tritt 
nach der letztmaligen Immatrikulation mit Ab-
lauf der Regelstudienzeit zuzüglich vier Se-
mester außer Kraft. 
Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des 
Fakultätsrats der Fakultät 6 – Architektur, 
Bauingenieurwesen und Stadtplanung vom 
06. Oktober 2021, der Stellungnahme des Senats 
vom 16. Dezember 2021 sowie der Genehmigung 
durch die Präsidentin der Brandenburgischen 
Technischen Universität Cottbus–Senftenberg vom 
17. März 2022. 
Cottbus, den 12. August 2022 
 
 
 
Prof. Dr. Gesine Grande  
Präsidentin 
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Anlage 1: Übersicht der Module, Status, Leistungspunkte (LP) 

Modul-Nr. Komplexe und Module Sta-
tus 

Be-
wer-
tung 

LP 

Modulbereich Grundlagen (G) 
13673 G1 Wissenschaftliches Arbeiten/Methodische Grundlagen P Prü 6 
25102 G2 Bau- und Stadtbaugeschichte 1 P Prü 6 
25201 G3 Bau- und Stadtbaugeschichte 2 P Prü 6 
13674 G4 Kunstgeschichte 1 P Prü 6 
13675 G5 Kunstgeschichte 2 P Prü 6 
13676 G6 Denkmalpflege  P Prü 6 
25301 G7 Untersuchungen zu Struktur und Tragverhalten historischer Bauten P Prü 6 
21412 G8 CAD - Visualisierung P Prü 6 
13677 G9 Architekturtheorie P Prü 6 
Modulbereich Vertiefung (V) 
13678 V1 Architektur Vormoderne WP Prü 6 
13679 V2 Architektur Moderne und Gegenwart WP Prü 6 
13680 V3 Bildkünste Vormoderne WP Prü 6 
13681 V4 Bildkünste Moderne und Gegenwart WP Prü 6 
13682 V5 Geschichte und Theorie von Stadt, Raum und Landschaft WP Prü 6 
13683 V6 Denkmalpflege Vertiefung WP Prü 6 
11853 V7 CAD - Visualisierung Vertiefung WP Prü 6 
13696 V8 Archäologie WP Prü 6 
13697 V9 Kulturmanagement WP Prü 6 
13672 V9 Praktikum WP SL 6 
13684 VE Exkursion P Prü 6 
13685 VP Vertiefungsprojekt P Prü 12 
Modulbereich Methoden (M) 
13686 M1 Methoden der Bauforschung  WP Prü 6 
13689 M2 Methoden der Denkmalpflege: Erhaltung und Restaurierung WP Prü 6 
13688 M3 Kunst- und kulturwissenschaftliche Methoden  WP Prü 6 
13698 M4 Methoden der konstruktiven Bestandsaufnahme WP Prü 6 
Modulbereich Kontext Bauen 

  Module der Bachelor-Studiengänge Architektur, Bauingenieurwesen so-
wie Städtebau und Stadtplanung mit folgenden Maßgaben: 
- aus jedem der genannten Studiengänge ist mindestens 1 Modul (6 LP) 
zu belegen, 
- es sind Module aus dem Angebot des jeweiligen 1. Studienjahres zu 
wählen, 
- Module mit Teilnehmerbegrenzung sind nicht zugelassen. 

WP Prü 24 

Modulbereich Kontext Gesellschaft  
  Module aus dem FÜS-Angebot der BTU in der jeweiligen aktuellen Fas-

sung 
WP Prü 12 

  Modul aus dem Bachelor-Angebot des FG Allgemeine Technikwissen-
schaft 

WP Prü 6 

Modulbereich Kontext Sprachen 
  Module aus dem Angebot des Sprachenzentrums (frei wählbar in Abhän-

gigkeit der individuellen Vorkenntnisse) 
WP Prü 12 

Bachelor-Arbeit (BA) 
13691 BA Bachelor-Arbeit  P Prü 12 

P = Pflichtmodul; WP = Wahlpflichtmodul; Prü = Prüfungsleistung; SL = Studienleistung
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Anlage 2: Regelstudienplan  

Modul-
Nr. Komplexe und Module 

LP im Fachsemester 

1 2 3 4 5 6 

 Modulbereich Grundlagen (G)  

13673 Wissenschaftliches Arbeiten/Methodische Grundlagen 6      

25102 Bau- und Stadtbaugeschichte 1 
(3+3) 61 (3+3) 61 

  
25201 Bau- und Stadtbaugeschichte 2   

13674 Kunstgeschichte 1 
(3+3) 61 (3+3) 61 

  

13675 Kunstgeschichte 2   

13676 Denkmalpflege 6      

25301 Untersuchungen zu Struktur und Tragverhalten historischer Bauten  6     

21412 CAD - Visualisierung  6     

13677 Architekturtheorie 6      

 Modulbereich Vertiefung (V)  

 Wahlpflicht Vertiefung   (12) (6) (6) (6) 
13684 Exkursion    6   

13685 
 

Vertiefungsprojekt     12  

 Modulbereich Methoden (M)  

 Wahlpflicht Methoden  (6)    (6) 

 Modulbereich Kontext Bauen  

 Kontextmodul Wahlpflicht   (12) (6) (6)  

 Modulbereich Kontext Spracherwerb   

 Kontextmodul Wahlpflicht (6) (6)     

 Modulbereich Kontext Gesellschaft  
 Kontextmodul Wahlpflicht    (6) (6) (6) 

 Modulbereich: BA – Bachelor-Arbeit  

13691 Bachelor-Arbeit      12 

 Summe Pflicht-Module 24 18 6 12 12 12 
 Summe Wahlpflicht-Module 6 12 24 18 18 18 
 Summe Aufwand 30 30 30 30 30 30 

 Summe Gutschrift 24 36 24 36 30 30 
 

1
 mit abwechselndem Turnus gemäß Modulbeschreibung; Die in Klammern aufgeführten Zahlen repräsentieren den Arbeitsaufwand der 

Studierenden im jeweiligen Semester. Die Anrechnung der Leistungspunkte des Moduls erfolgt nach bestandener Modulprüfung. In den 
letzten beiden Zeilen der Tabelle werden die Leistungspunkte dementsprechend einmal nach studentischem Arbeitsaufwand und einmal 
nach erfolgter Gutschrift angegeben.
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Anlage 3: Praktikumsordnung 

1. Ziel des Praktikums 
1Das Praktikum vermittelt Einblicke und Fertig-
keiten sowie Kenntnisse aus der bau- und 
kunsthistorischen Berufspraxis. 2Es fördert und 
vertieft damit die fachliche Qualifizierung. 
2. Anforderungen des Praktikums 
Als Praktikum wird eine in der Regel mindes-
tens vier Wochen dauernde, möglichst zu-
sammenhängende Tätigkeit im Bereich der 
Denkmalpflege, des Museums-, Ausstellungs- 
und Verlagswesen, der Architekturvermittlung, 
der Bauverwaltung, der Tourismusbranche, der 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit sowie ver-
wandter Felder mit inhaltlichem Bezug zur 
Bau- und Kunstgeschichte anerkannt.  
3. Nachweis und Anerkennung der Prakti-
kumstätigkeit 
(1) Grundlage für die Anerkennung bildet der 
Praktikumsbericht, in dem Dauer und Art des 
Praktikums sowie Urlaubs-, Krankheits- und 
Fehltage dokumentiert werden.  

(2) 1Kern des Berichts bildet das „Tage-
buch“ mit einer Dokumentation der durchge-
führten Arbeiten und etwaiger Teilnahmen an 
fachlichen Veranstaltungen (Umfang: je eine 
Woche pro A4-Seite) sowie mit der anschlie-
ßenden Beschreibung der Arbeitsschwerpunk-
te. 2Der Bericht endet mit einer kritischen Zu-
sammenfassung der hinzugewonnenen fach-
spezifischen Erkenntnisse. 3Inhaltliche und re-
daktionelle Durchdringung des Berichts haben 
dem Niveau der Studienphase zu entsprechen. 

(3) Der Praktikumsbericht ist vom Arbeitgeber 
zu bestätigen. 
4. Anerkennung eines Praktikums 
(1) Ein Praktikum kann in das Diploma-
Supplement aufgenommen werden, wenn es 
den Anforderungen dieser Ordnung entspricht 
und vor Abschluss des Studiums beantragt 
wurde.  

(2) Die Anerkennung des Praktikums erfolgt 
auf Antrag der oder des Studierenden durch 
den Prüfungsausschuss des Studiengangs.
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